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Zitat von kasimo

Ersteinmal finde ich es ja grundsätzlich nett, wenn hier vorgeschlagen wird, die
Schulform zu wechseln. Diese Alternative ist mir bekannt. Danke. Aber auch schonmal
überlegt, dass das eine völlig andere Art von Arbeit ist? Sagt ihr nem glernten Schreiner
auch "du bist doch Handwerker, werd doch Schmied!" ???
...

Geht es nur mir so, oder macht sich hier im Forum eine Tendenz bei denjenigen breit, die nicht
sofort eine Stelle mit ihren Wolken-Kuckucksheim-Wunschfächern finden,
- nach Tipps zu frage (legitim)
- oder "rumzujammern" (auch noch legitim)
- und anschließend diejenigen zu beschimpfen, die ihnen die reale Situtation vor Augen halten
(nicht legitim).

Zitat

Ein bisschen mehr Fingerspitzengefühl wäre also schon angebracht!

Es ist eher deine Sozialkompetenz, die hier fragwürdig ist.

Und:
Nein, der Staat ist nicht verpflichtet, jedem der es will und zufällig(?) eine nicht-gesuchte
Fächerkombination studiert hat, eine Stelle in der ABM-Maßnahme "Schule" zuzuweisen.

Jeder hier im Forum musste sich seinen

Zitat

A13 Sessel

auf die eine oder andere Art "erkämpfen". Der wird dir nicht so einfach hinterhergetragen.
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